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4. Doch kaum das grause Wort verklang,
dem König ward's heimlich im Busen bang'.

15. Das gellende Lachen verstummte zumal,
es wurde leichenstill im Saal.

16. Und sieh! und sieh! an weißer Wand,
da kam's hervor wie Menschenhand —

17. Und schrieb und schrieb an weißer Wand
Buchstaben von Feuer und schrieb und schwand.

18. Der Rönig stieren Blicks da saß,
mit schlokkernden Knieen und totenblaß.

19. Die Rnechteschar saß kalt durchgraut
und saß gar still, gab keinen Laut.

20. Die Magier kamen, doch keiner verstand
zu deuten die Flammenschrift an der Wand.

1. Belsazar ward aber in selbiger Uacht
von seinen Kuechten umgebracht.

97. Ein Gesang über den Wassern.
fllegende Blatter aus dom Rauhen Hause.)

Nach Amerika geht die Strasse weit, und wer dahin vill,
muss mehr als einen Sonntag unterwegs bleiben. Dorthin zogen
im vorigen Sommer vom Ehein her zwei Bauersleute, denen es
in der Heimat nicht mehr wohlgefiel. Und sie waren schon
wochenlapg witten anf dem Weltmeer, wo man keinen grünen
Wald sieht unkeinen Kornacker, und des Morgens kräht kein
Hahn, und. 32itte läet kein Hirte; und wenn manchmal
ein Vogel sieh zeigt, ist's keine Schwalbe, die den Heben
Sommer verkündet, auch keine Lerche, die einem auf dem Pelde
singen hilft im goldenen Sonnenschein, sondern ein Sturmvogel,
der ein bös und brausend Wetter ansagt. MAuch hat man da
Leinen festen Doden unter den FPüssen wie hinter dem Pfluge,
sondern das wankt und schwankt in einem fort, und es wird
einem an Leib und Seele sterbensweh dabei. So geht's alle Tage,
und droben sieht man nur den unendlichen Himmel und drunten

das weite, weite Gewässer, und die Sonne hat kein trocken
Plãtzchen, wo sie abends sich hinlegen kann, sondern geht ins
Meer zu Bett und steht aus dem Meer wieder auf.
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